
wohl die Regionalbahn zwischen
Lübeck und Kiel als auch die Bä-
derbahn von Lübeck in Richtung
Timmendorfer Strand und Schar-
beutz fährt, gesperrt werden.
Tausende Pendler und Urlauber
wären betroffen. Die gesamte
Hinterlandanbindung bis hoch
nach Fehmarn soll bis 2029 zeit-
gleich mit dem Fehmarnbelttun-
nel fertig werden. Auf Fehmarn
haben die ersten Bauarbeiten be-
gonnen.

schiEnEnERsaTzvERKEhR
RichTunG KiEL und OsTsEE

Die Bahn widerspricht jedoch der
Aussage der Stadt Bad Schwar-
tau,dass18MonateVollsperrung
drohen. „Wir sind ja noch in der
Entwurfsplanung. Wir müssen
erstmal prüfen, wie viel Vollsper-
rung wir brauchen“, sagt Bahn-
Projektleiterin Jutta Heine-Seela.
Vielleicht käme man auch zeit-
weise mit einer halbseitigen Sper-
rung zurecht, bei der ein Gleis frei
bleibe. Heine-Seela: „Das müs-
sen wir dann mit den Baufirmen
klären,diedasKnow-howhaben.

Klar ist, es wird nicht ganz ohne
Sperrung gehen, aber ob wir jetzt
von zwölf oder 18 Monaten re-
den, ist noch gar nicht sicher.“
Übrigens:WennsichBadSchwar-
tau noch mit seinem Wunsch
durchsetzt, dass die Stadt umfah-
ren wird, fallen der Trogbau und
die Baustelle ganz weg.

Was klar ist: Für die Reisenden
wird es in der Zeit einen Schie-
nenersatzverkehr geben. Das be-
deutet Busfahren. Staugefahr in-
klusive. Auf der Strecke Lübeck -
Kiel von Lübeck über Bad
Schwartau nach Pansdorf. Eben-
so auf der alten Bäderbahnstre-
cke. Der Schnellbus X85, der
schon jetzt alsBahnersatz vonLü-
beck nach Fehmarn fährt und
Ostholsteins Norden bedient,
bleibt davon unberührt und fährt
weiter wie bisher.

Die alte Bäderbahn soll eigent-
lich ohnehin nur noch bis Ende
Dezember 2029 fahren, ein nicht
unerheblicher Teil davon läuft
dann voraussichtlich im Schie-
nenersatzverkehr. Nach Fertig-
stellung der Schienenhinterland-
anbindung erfolgt der Personen-

nahverkehr über die Neubaustre-
cke, was unter anderem zur Fol-
ge hat, dass Timmendorfer
Strand keinen eigenen Bahnhal-
tepunkt mehr hat. Die Gleisstre-
ckederaltenBäderbahnbleibt im
Besitz der Deutschen Bahn.

Der Fahrgastverband Pro Bahn
kritisiert jetzt, dass die Bäderbahn
im Streckenabschnitt Haffkrug –
Ratekau zwar erhalten bleibt,
dort aber kein schienengebunde-
ner Nahverkehr mehr vom Land
bestellt wird. Der Fahrgastver-
band wünscht sich dafür eine Re-
gio-S-Bahn auf der Strecke zwi-
schen Ratekau und Haffkrug.
„Wir fordern die Gemeinden und
Städte in der Region Lübeck auf,
ihre Aktivitäten gegenüber dem
Land Schleswig-Holstein und der
Nah.SH zur Einführung einer Re-
gio-S-Bahn Lübeck mit einer voll-
ständigen Modernisierung und
Nutzung der bestehenden Bahn-
strecke Neustadt – Lübeck im
schienengebundenen Nahver-
kehr zu bündeln und zu intensi-
vieren“, sagt Julian Gebler, Spre-
cher des Pro-Bahn-Regionalver-
bandes Lübeck. Swe

„Open Ship“ am Sonntag
Backen und Banken auf dem Feuerschiff Fehmarnbelt: Am
Sonntag,7. Juli, von11bis16Uhr sind alle,dieein lebendigesZeugnis
der Seefahrtsgeschichte erleben möchten, vom Verein Feuerschiff für
Lübeck zum Open Ship auf das Feuerschiff „Fehmarnbelt“ eingela-
den. Der Liegeplatz befindet sich an der Untertrave (Nähe Hansemu-
seum). Der Eintritt ist frei. Es gibt Getränke und Eintopf. Foto: Verein

Bäderbahn und Zug nach Kiel:
18 Monate Sperrung drohen
Wenn die Schienenhinterlandanbindung durch Bad Schwartau führt, wird eine
Baustelle zum Nadelöhr.

bad Schwartau. Bus statt
Bahn: Für Pendler,Ausflüglerund
Urlauber gibt es schlechte Nach-
richten. Wenn die Schienenhin-
terlandanbindung der Fehmarn-
beltquerung wie bisher geplant
durch Bad Schwartau geführt
wird, droht eine lange Vollsper-
rung der Gleise und der Strecke
zwischen Kiel und Lübeck. „Das
hat sich zu den ersten Planungen
geändert. Die Bahn fährt in Bad
Schwartau jetzt durch europäi-
sches Naturschutzgebiet und auf
einem Damm, der ertüchtigt
werden muss. Das würde eine
Sperrung der Strecke von 18 Mo-
naten bedeuten“, befürchtet
Bad Schwartaus Bürgermeisterin
Katrin Engeln (Grüne).

Im Kern geht es um Folgendes:
Rund um die Kaltenhöfer Straße
soll das Gleis in einem 3,2 Meter
tiefen Trog verschwinden. Die
Bauarbeiten sind komplex, unter
anderem wegen des Grundwas-
sers und der Naturschutzflächen,
die das Vorhaben begrenzen.
Während der Bauarbeiten, die
voraussichtlich 2026 starten,
müsstendieGleise, aufdenenso-

Der Bahnübergang Kaltenhöfer Straße in Bad Schwartau entfällt für die Belttunnel-Hinterlandanbindung, die Gleise sollen durch einen
Trog geführt werden. Dafür wird eine Brücke zur Geibelstraße gebaut. Foto: Manuel Büchner

Gesundheitsamt
jetzt auch digital
lübeck. Auf der neuen Home-
page der Hygieneüberwachung
des Gesundheitsamtes der Han-
sestadt Lübeck sind Informatio-
nen zu allgemeinen Hygienefra-
gen zu finden. Des Weiteren fin-
den Gemeinschaftseinrichtun-
gen und Praxen spezielle Hinwei-
se für Hygienebegehungen.

„Wir führen regelmäßig Hygi-
enebegehungen in beispielswei-
se Kindergärten und Schulen
oder in Arztpraxen und Pflege-
einrichtungen durch. Dies ist ein
wichtiger präventiver Baustein,
um gemeinsam einen optimalen
Infektionsschutz in Lübeck für
die Bürgerinnen und Bürger ge-
währleisten zu können“, berich-
tet Dr. Christina Riechel, Fachärz-
tin für Allgemeinmedizin und Lei-
terin der Hygieneüberwachung.
„Ebenso sind nun auf der Home-
page auch Informationen zum
Umgang mit Assistenztieren
(FAQ-Seite) sowie der Online-
Dienst Anmeldung Gesundheits-

beruf verfügbar“, ergänzt sie.
Die Internetseite der Hygiene-

überwachung finden Interessier-
te unter www.luebeck.de/hygie-
neueberwachung. Auch der On-
line-Dienst zur Anmeldung von
Gesundheitsberufen ist auf die-
ser Seite zu finden. Auf der Seite
www.luebeck.de/infektions-
schutz gelangen Bürger zur Fra-
gen- und-Antworten-Seite mit
Hilfe zu den Themen Infektions-
schutz und Hygiene, unter ande-
rem mit Informationen zum Um-
gang mit Assistenzhunden.

Für mehr Informationen zum
Thema Hygieneüberwachung
sowie für Beratungen wendet
man sich an das Team der Hygie-
neüberwachung des Lübecker
Gesundheitsamtes:

2 Gesundheitsamt Lübeck
sophienstraße 19-21
23560 Lübeck
Telefon 0451/ 122 56 51
E-Mail: hygiene@luebeck.de

Führung durch Wohn-Ausstellung
St. lorenz Süd. Der Verein
Wohnen im Alter lädt am Don-
nerstag,4. Juli,um15Uhrzueiner
kostenfreien Führung durch die

Ausstellung am Kolberger Platz 1
ein. Anmeldung unter Telefon
0451 / 98 95 08 10, oder per Mail:
info@wohnberatungluebeck.
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www.lebensart-messe.de

12. bis 14. Juli
Eutin

Historisches Bauhofareal & Küchengarten Schloss Eutin

täglich 10 bis 18 Uhr

AU S S T E L LU N G

SA. & SO.

– Anzeige –

Moderne Mietwohnungen

Die Grundstücks-Gesell-
schaft TRAVE modernisiert
das Hochhaus im Stern-
talerweg 1-3. Ab Frühjahr
2025 können die hochwer-
tigen Wohnungen bezogen
werden. Die 2- bis 3,5-Zim-
mer-Wohnungen sind mit
63-93 m² für Singles, Paare
und Familien jeden Alters
konzipiert. Jede Wohnung
verfügt über einen großen
Südbalkon, moderne Ein-
bauküche und ein Bad mit
Dusche oderWanne. Zusätz-
lich gibt es Fahrradkeller
und einen Trockenraum. In
den Außenanlagen befinden
sich Abstellmöglichkeiten

für Fahrräder und Pkw. Ein
Gemeinschaftsraum bietet
Raum zum nachbarschaft-
lichen Miteinander.
Einkaufsmöglichkeiten, das
Ärztezentrum, Kitas, Schu-
len und der neue Bahnhal-
tepunkt - ideal für Pendler
Richtung Hamburg oder
Travemünde - sind bequem
in wenigen Minuten zu Fuß
erreichbar.

Erfahren Sie mehr:
Grundstücks-
Gesellschaft TRAVE
www.mein-stern-taler.de
sterntaler@trave.de
Tel. 0451/799 66-155

Gönnen Sie sich einen Tapetenwechsel

Wenn plötzlich alles anders wird.
Ein Baby verändert viel im Leben einer
Familie, ein krankes Baby verändert alles!

Der Bunte Kreis Lübeck
bietet Hilfe für betroffene Familien.

Spenden unter:

www.Bunter-Kreis-Luebeck.de


